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Herzlichen Dank möchte ich allen sagen, 

die mir zu meinem 70. Geburtstag
gratuliert haben. Sei es durch Besuche, 

Anrufe, Blumen oder Geschenke.
Ein besonderer Dank gilt dem 

Schützenverein Strasburg 1419 e.V. 
und der Gaststätte „Rosengarten“.

Eckhard Retzlaff
Strasburg, Februar 2024

Kontakt
Espelkamper Str. 10 f

17358 Torgelow

Tel. 03976/2809-0, Fax: 03976/2809-10
www.betreuungsverein-fuereinander.info

E-Mail: info@betreuungsverein-fuereinander.de

Wir informieren Sie zu den Themen: 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreuungsverfügung

Allen ehrenamtlichen Betreuern, Vorsorgebevollmächtigten sowie 
interessierten Bürgern stehen wir gern bei Fragen zur Seite.

Die Kosten für das Informationsgespräch trägt das Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Sport Mecklenburg-Vorpommern.

Sprechzeiten
Montag 09.00 Uhr–12.00 Uhr
Dienstag 15.00 Uhr–18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr–12.00 Uhr 
 13.00 Uhr–15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr–12.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr–12.00 Uhr 
 (nur telefonisch)

Autohaus Huth GmbH
Ernst-Thälmann-Str. 1,  17335 Strasburg

Tel.: 039753-2880 ,  verkauf1@opel-huth.de
          www.opel-huth-strasburg.de          www.opel-huth-strasburg.de

Ein frohes

und eine wunderschöne 
Frühlingszeit wünschen 
Ihnen das Team vom

Osterfest
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Herzlichen Glückwunsch
ALLEN JUBILAREN DER STADT STRASBURG (UM.) IM MÄRZ

70. Geburtstag
Frau Karola Schulz
Frau Edith Tenzer
Frau Sigrid Dornbrach
Herr Dieter Drewelow
Frau Ursula Necker
Frau Ingeborg Stark

75. Geburtstag
Frau Renate Ewald
Frau Ursula Bayer
Herr Michael Mau-Todenhöfer

80. Geburtstag
Frau Monika Haubenreißer
Herr Walter Fredrich

90. Geburtstag
Frau Ilse Müller
Frau Johanna Kühl
Herr Hans-Joachim Salitzky
Frau Margot Mielke

95. Geburtstag
Frau Gerda Janzen

50. Hochzeitstag
Margrit und Uwe Jablonski
Astrid und Bernd Kluckow
Ursula und Reinhard Necker

Richtigstellung Herr Gienow
Wir möchten einen Fehler bezüglich der Angabe des Alters von Herrn Günther Gienow in unserer letzten Ausgabe korrigieren: 
Herr Gienow ist nicht 90 Jahre alt geworden, sondern tatsächlich 95 Jahre alt. Wir entschuldigen uns aufrichtig für dieses Miss-
verständnis.

Wir kämpfen für Ihr Recht!

RA Andreas Brandt
• Erbrecht • Miet- und Wohnungs-

eigentumsrecht • Strafrecht 
• Familienrecht 
• Verkehrsrecht 

RA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
• Wirtschafts-, Handels- und 

• Arbeitsrecht 
• Familienrecht 

• Schadensersatzrecht
Kanzlei Schwedt

Vierradener Straße 38 (über Fielmann)
16303 Schwedt

     0 33 32 / 29 11 88 • Fax: 29 11 87
E-Mail: KanzleiBrandt@rechtsanwalt-uckermark.de

Kanzlei Prenzlau
Friedrichstr. 16 –26 (über Rossmann)

17291 Prenzlau
    0 39 84 / 83 19 73 • Fax: 83 19 74

WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE OSTERN!

     0 33 32 / 29 11 88 • Fax: 29 11 87

Brandt Rechtsanwälte
Prenzlau – Schwedt

RA Andreas BrandtRA Andreas BrandtRA Andreas Brandt
• Erbrecht • Miet- und• Erbrecht • Miet- und• Erbrecht • Miet- und• Erbrecht • Miet- und• Erbrecht • Miet- und

WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE OSTERN!WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE OSTERN!WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE OSTERN!WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE OSTERN!WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE OSTERN!WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE OSTERN!
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WIR WÜNSCHEN IHNEN FROHE OSTERN!

RA Rolf Erich Weil-Di FonzoRA Rolf Erich Weil-Di Fonzo
• Wirtschafts-, Handels- und • Wirtschafts-, Handels- und 

Vierradener Straße 38 (über Fielmann)

     0 33 32 / 29 11 88 • Fax: 29 11 87
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   Telefonverzeichnis der Stadt Strasburg (Um.)

Fachbereich Ansprechpartner/in Raum Telefon | Fax E-Mail-Adresse

Bürgermeister/in

Bürgermeister Klemens Kowalski 2.01 272-70 klemens.kowalski@strasburg.de

Sekretariat/Sitzungsdienst Stefanie Purrmann 2.02 272-37 | 272-61 stefanie.purrmann@strasburg.de

Gebäudemanagement Madeleine Spielvogel 2.05 272-27 madeleine.spielvogel@strasburg.de

Personalangelegenheiten 2.03 272-21

Schulverwaltung Jana Witthuhn 2.06 272-20 jana.witthuhn@strasburg.de

Kultur/Öffentlichkeitsarbeit Anne Collier 1.01
272-25
0176 43972322

anne.collier@strasburg.de

Bauen und Ordnung

Fachbereichsleiterin Anke Heinrichs 2.09 272-40 anke.heinrichs@strasburg.de

Bauverwaltung/Vergabe Marion Böhm 2.08 272-31 marion.boehm@strasburg.de

Liegenschaften und Tiefbau Silke Struck 2.08 272-26 silke.struck@strasburg.de

Allgemeine Ordnungswidrigkeiten/
Fundbüro/Feuerwehr

Dirk Röhl 1.08 272-15 dirk.roehl@strasburg.de

Gewerbeamt/Bußgeldstelle Marianne Zander 1.08 272-16 marianne.zander@strasburg.de

Wohngeldstelle/Friedhofsangelegenheiten N. N. 1.06 272-19

Standesamt
Meldebehörde

Ilona Schmidt 1.05
272-28
272-36 | 272-62

ilona.schmidt@strasburg.de

Baumkontrolleurin Shirin Lindow 2.10 272-41 shirin.lindow@strasburg.de

Leiter Stadtarbeiter Roland Helmholz roland.helmholz@ strasburg.de

Finanzen und Schulen

Fachbereichsleiterin Kerstin Koch 2.04 272-34 kerstin.koch@strasburg.de

Vollstrecker Roland Franz 3.02 272-13 roland.franz@strasburg.de

Buchung Gabriela Eixner 3.05 272-10 gabriela.eixner@strasburg.de

Buchung ZMV Ramona Dugall 3.07 272-17 ramona.dugall@strasburg.de

Kassenleiterin Marita Neumann 3.06 272-12 marita.neumann@strasburg.de

Steuern Christiane Wendt 3.07 272-11 christiane.wendt@strasburg.de

Zentrale Geschäftsbuchhaltung Joanna Malcer 3.01 272-24 joanna.malcer@strasburg.de

Sprechzeiten Rathaus

Mo. keine Sprechzeiten
Di. 8:00–12:00 Uhr & 13:30–17:30 Uhr
Mi. keine Sprechzeiten
Do. 8:00–12:00 Uhr & 13:30–16:00 Uhr
Fr. 8:00–12:00 Uhr
Ein Termin außerhalb der Sprechzeiten 
ist nach vorheriger Absprache möglich.

Kontakt
Stadt Strasburg (Um.), Schulstraße 1, 17335 Strasburg (Um.)
Tel.: 039753/272-0, Fax: 039753/272-61
E-Mail: sekretariat@strasburg.de, Web: www.strasburg.de

Kontakt
Heimatmuseum Strasburg, Pfarrstr. 22a, 17335 Strasburg (Um.)
Post: Schulstr. 1, 17335 Strasburg (Um.), Tel.: 039753/22584, 
E-Mail: museum@strasburg.de, Web: www.strasburg.de

Öffnungszeiten Museum

Montag geschlossen
Dienstag 14:00–17:00 Uhr
Mittwoch 14:00–17:00 Uhr
Donnerstag 14:00–17:00 Uhr
Freitag geschlossen

Sonntag 14:00–16:00 Uhr 
14-tägig alle gerade Kalenderwochen
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  Amtliche Bekanntmachungen
- Anfang -

Am 4. April 2024 um 17:00 Uhr fi ndet im Rathaus der Stadt Stras-
burg (Um.), Schulstraße 1, 17335 Strasburg (Um.) im Beratungs-
raum im Obergeschoss, die öff entliche Sitzung des Wahlaus-
schusses für die Wahl der Stadtvertretung der Stadt Strasburg 
(Um.) am 9. Juni 2024 statt .

Mitglieder im Wahlausschuss sind:
Vorsitzende: Frau Jana Witt huhn
Beisitzer: Frau Susanne Krause
 Herr Norbert Bahlke
 Herr Rüdiger Wieczorek
 Frau Renate Ewald

Wahlbekanntmachung – Öff entliche Sitzung des Wahlausschusses

Tagesordnung:
1. Prüfung der eingereichten Wahlvorschläge für die Wahl der 

Stadtvertretung der Stadt Strasburg (Um.) 
2. Beschlussfassung über die Zulassung und gegebenenfalls Zu-

rückweisung der eingereichten Wahlvorschläge.

Der Zutritt  zur Sitzung ist für jedermann frei.

Strasburg (Um.), 04.03.2024

Jana Witt huhn
Gemeindewahlleiterin

- Ende -

Öff nungszeiten der Kompostieranlage 
im April 2024
Sie erreichen die Kompostieranlage 
über das Gewerbegebiet, Einfahrt 
hinter Autohaus Koppermann. 

Bei Rückfragen können Sie sich in 
der Stadtverwaltung Strasburg (Um.) 
unter folgender Tel.-Nr. melden: 039753/272-40.

04.04.2024 14–18 Uhr 22.04.2024 8–11 Uhr
05.04.2024 13–17 Uhr 25.04.2024 14–18 Uhr
12.04.2024 13–17 Uhr 27.04.2024 8–11 Uhr
13.04.2024 8–11 Uhr 29.04.2024 8–11 Uhr
19.04.2024 13–17 Uhr
 Änderungen vorbehalten!

Öff nungszeiten der Kompostieranlage 

der Stadtverwaltung Strasburg (Um.) 
unter folgender Tel.-Nr. melden: 039753/272-40.
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BRUNNEN-APOTHEKE
Inhaberin Daniela Vetter e.K.
Markt 20 b • 17335 Strasburg 

Frühlingshafte Frühlingshafte 

OsternOstern
wünscht wünscht 
das Team derdas Team der

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsauflösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerflächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Mietern und Geschäftspartnern

fröhliche Ostern 
mit viel Sonnenschein

und schönen Überraschungen!
Der Vorstand          Der Aufsichtsrat

Strasburger Wohnungsgenossenschaft e. G.
 Wallstraße 7 • 17335 Strasburg

Tel. 039753/21 309 • Fax 039753/24 846 • E-Mail: info@swg-eg.de

besser wohnen Wann,
wenn nicht jetzt!

cool wohlfühlen

kümmern

Zukunft
zusammen

einfach
mitmachen

Wohnungen ständig im Angebot: www.swg-eg.de
Auch Gästewohnungen sind über unsere Homepage buchbar!

* Außerdem bieten wir Kopierservice an * 

Vierraumwohnung Pfarrstraße, 74 m², 3. OG, bezugsfertig, Keller-
raum,Balkon, KM: 420 €, EVA: 79 kWh/m²/a

Dreiraumwohnung Heinrich-Heine-Straße, 59 m², 2.OG, 
 bezugsfertig, Küche nd Bad mit Fenster, Keller, 

Balkon, KM: 335 €, EVA: 91 kWh/m²/a
Dreiraumwohnung Rosenstraße, 73 m², DG, 

Küche und Bad mit Fenster, Abstellraum, 
 KM: 440 €, EVA: 112 kWh/m²/a
Vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin!

Fahrservice Karsten Jordan

17335 Strasburg • Bahnhofstr. 12

• Personenbeförderung 

• Krankenfahrten

Mobil 0175 3217418

Wir wünschen ein

frohes Osterfest!

Notdienstrufnummer 
0152-01791820

Wir wünschen unseren Kunden 
und  Geschä� spartnern 
ein frohes 

Osterfest!

Schönhauser Str. 15, 17335 Strasburg (Um.)
Tel. 039753 / 24581, Fax 039753 / 24582

haustechnik.sbg@gmx.de
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  Neues aus dem Rathaus

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie darüber informieren, dass es bis voraussichtlich 
Mitte April 2024 zu Verzögerungen in der Antragsbearbeitung in 
der Wohngeldstelle kommt. In dieser Zeit findet ausschließlich 
eine Ausgabe und Entgegennahme von Anträgen statt.

INFORMATION

Verzögerte Antragsbearbeitung in der Wohngeldstelle

Wir bitten um Ihr Verständnis für diese vorübergehende Ein-
schränkung und danken für Ihre Geduld.

Anke Heinrichs,
Fachbereichsleiterin Bauen und Ordnung

Liebe Strasburgerinnen und Strasburger,

der Vorstand des Wasser- und Bodenverbandes „Landgraben“ 
lädt Sie hiermit zu der Gewässerschau der Schaukommission 3 
im Schaubezirk 3 (umfasst die Gemeinden Altwigshagen, Ferdi-
nandshof, Heinrichswalde, Rothemühl, Wilhelmsburg und die 
Stadt Torgelow, Stadt Strasburg und die Gemeinden Groß Luckow 
und Jatznick) ein.

Termin: Dienstag, 9. April 2024 
 um 10:00 Uhr
Ort: Milchhof Blumenthal GmbH
 Blumenthal 16
 17379 Ferdinandshof

WASSER- UND BODENVERBAND „LANDGRABEN“

Einladung zur Gewässerschau

Gegenstand der Gewässerschau ist:
- Erläuterungen zur abgeschlossenen Unterhaltung und zu den 

durchgeführten Reparaturen im Jahr 2023/24
- kurze Übersicht zu den geplanten Arbeiten 2024/25
- Hinweise zu Problemen in der Unterhaltung aus Sicht des Was-

ser- und Bodenverbandes
- die Erläuterungen werden für jedes Mitglied einzeln gegeben.

Im Anschluss erfolgt die Grabenschau an ausgewählten Gewäs-
sern und Problemstellen.

Irene Kalinin, Geschäftsführerin des
Wasser- und Bodenverbandes „Landgraben“
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Strasburg (Um.),

als Ihr Bürgermeister ist es mir eine Herzensangele-
genheit, Sie über die Fortschritte und Visionen rund 
um den Neubau unseres Kulturhauses zu informie-
ren. Ein Projekt, das nicht nur ein Bauwerk in unse-
rem Stadtbild repräsentieren soll, sondern vielmehr 
ein Symbol für unsere Gemeinschaft, unsere Resili-
enz und unseren kulturellen Zusammenhalt ist.

Die Geschichte unseres Kulturhauses, das lei-
der durch ein tragisches Feuer zerstört wurde, hat 
tiefe Spuren in unseren Herzen hinterlassen. Die-
ses Haus war mehr als nur ein Gebäude; es war ein 
Ort, der unzählige Erinnerungen, Freude und kul-
turelle Highlights beherbergte. Obwohl der Verlust 
schmerzhaft war und der Verursacher des Brandes 
nie gefasst wurde, blicken wir heute nach vorne und 
setzen uns gemeinsam für den Wiederaufbau ein.

In den vergangenen Monaten haben wir viele wich-
tige Schritte unternommen. Durch zahlreiche Be-
sprechungen und Abstimmungen haben wir si-
chergestellt, dass unser neues Kulturhaus in jeder 
Hinsicht den Bedürfnissen unserer Stadt entspricht. 
Der Einbezug rechtlicher Aspekte, wie Fluchtwege, 
Brandschutz und Barrierefreiheit sowie Ansprüche 
an Kultur und Veranstaltungen, zeigt unsere Ver-
antwortung gegenüber jedem Bürger. Gleichzeitig 
war es uns wichtig, den Nutzerkreis in die Planung 
einzubeziehen, um ein Haus für alle zu schaffen.

Die Architekten und Ingenieure von Baukonzept 
Neubrandenburg haben mit uns zusammen eng ab-
gestimmt Wünsche und Vorgaben in einen vielver-
sprechenden Entwurf umgesetzt. Besondere Merk-
male wie drei großen Fenster, die als Hommage an 
den verlorenen Bau dienen und die weißen Wände, 
die durch LED-Beleuchtung unterschiedliche Stim-
mungen erzeugen können, spiegeln unsere Absicht 
wider, Tradition und Moderne zu vereinen. Ein he-
rausragendes Merkmal ist die das Gebäude außen 
und innen durchziehende Welle, die nicht nur eine 
besondere Architektur darstellt, sondern auch als 
ein Symbol der Erneuerung und des Flusses der 
Kultur, Geschichte und für Emotionen in Strasburg 
(Um.) steht. Einige alte Elemente vom mittlerweile 

News zum Wiederaufbau des Kulturhauses

abgerissenen Kulturhaus wurden aufgehoben und wir suchen einen Weg, diese 
in den Neubau zu integrieren.

Wir stehen gemeinsam am Beginn eines neuen Kapitels für Strasburg (Um.), 
eines, das von Hoffnung und Vorfreude geprägt sein soll. Mit diesem Projekt 
zeigen wir, dass wir nicht nur an die Bedeutung von Kultur und Gemeinschaft 
glauben, sondern auch bereit sind, aktiv an der Gestaltung unserer gemeinsa-
men Zukunft zu arbeiten.

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung und Ihr Engagement. Zu-
sammen wollen wir ein Kulturhaus schaffen, das nicht nur unsere Stadt berei-
chert, sondern auch als lebendiges Zeugnis einer starken Gemeinschaft dient.

Ihr Bürgermeister 
Klemens Kowalski
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Nach einer dreijährigen Pause fand in Strasburg 
(Um.) vom 8. Februar bis zum 11. Februar wieder die 
lang ersehnte Rassegeflügelschau statt. Die Max-
Schmeling-Halle wurde zum Schauplatz der größ-
ten Schau im Kreis Vorpommern-Greifswald, wo 
500 Hühner, Enten und Tauben bewundert werden 
konnten. Die Veranstaltung wurde am Abend des 8. 
Februar mit der feierlichen Vergabe des Pokals des 
Bürgermeisters eröffnet, den Rinaldo Schelski für 
seinen Englischen Kröpfer im Losverfahren gewann.

Rassegeflügelausstellung in Strasburg (Um.)  
nach drei Jahren Pause wieder ein voller Erfolg

Über tausend Besucher zeigten reges Interesse am 
prächtigen Rassegeflügel in Strasburg (Um.). 
Der Bürgermeister Klemens Kowalski zeigte sich 
ebenfalls begeistert und besuchte die Ausstellung 
mit seiner Familie.
Nach einem Ausbruch der Vogelgrippe im Jahr 
2022, mussten über 600 Tiere getötet wurden. Aus 
diesem Grund konnten in Strasburg (Um.) in diesem 
Jahr bedauerlicherweise keine Puten und Gänse ge-
zeigt werden. 

Im Gegensatz dazu sind Tauben glücklicherweise immun gegen die Vogel-
grippe, zumindest noch. Rinaldo und Celina Schelski konnten sich daher am 
Wochenende über ihre Erfolge freuen und diskutieren, was mit den Tauben ge-
schieht, die für die Zucht nicht geeignet sind – sie werden im Geflügelhalter-Jar-
gon „der Küche zugeführt“.

Am Samstagvormittag wurden in der Max-Schmeling-Halle 600 interessierte 
Besucher aus der Uecker-Randow-Region, der Uckermark und der Mecklenbur-
gischen Seenplatte begrüßt. Auch am Sonntag kamen viele Besucher vorbei.

Ein besonderer Anziehungspunkt war ein Brutkasten und ein Wärme-Terra-
rium mit gerade erst geschlüpften Küken. Glückliche Besucher hatten sogar die 
Gelegenheit, die Küken beim Schlüpfen zu beobachten.
Der Rassegeflügelzuchtverein „Geflügelfreund“ Strasburg e. V. zeigt sich mit 
seinen etwa 50 Mitgliedern auf stabilen Beinen. Besonders erfreulich ist die 
Arbeit der Jugendabteilung, welche sieben Jung-Züchter umfasst. Offenbar hat 
sich unter den Jugendlichen in Strasburg (Um.) eine lebendige Geflügelzüchter-
Mini-Szene entwickelt.
Vereinsvorsitzender Rainer Rogalski äußerte sich zufrieden über den Verlauf 
der Veranstaltung und die hohe Besucherzahl. Die Rassegeflügelschau in Stras-
burg (Um.) konnte nach der dreijährigen Pause als voller Erfolg verbucht wer-
den.

Text/Fotos: Anne Collier

Ihr Partner für gute Küchen.
Ihr kompetenter Partner für 
Elektroinstallationen.
Wir sind erst zufrieden, 
wenn Sie es sind!

2. Siedlungsweg 37
17335 Strasburg
Tel. 039753 / 21877, Fax: 25836
elektro-klimaschewski@web.de

Küchen – Küchenplanung – Küchenausstattung 
Reparaturservice für Hausgeräte

Unsere Auswahl für Sie!
Küchen – Hausgeräte – Elektroinstallation

Klimaschewski – Meisterbetrieb seit 1962

Küchen – Hausgeräte – Elektroinstallation

Wir wünschen allen Kunden 
und Geschäftspartnern

ein fröhliches 

Osterfest 
im Kreise der Familie mit 
viel Sonnenschein und 

tollen Überraschungen!

Stephanie Turzer

Die Malerin 
vom  Jakobsweg 

Teil II – Von der 
Schorfheide in die Prignitz

Schibri-Verlag
 039753/22757
 info@schibri.de

Online-Shop auf 
www.schibri.de

EUR 14,90 · ISBN 978-3-86863-204-0
256 Seiten · 28 Zeichnungen
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Wir vermissen ihn sehr und schauen dankbar 
auf die vergangenen Jahre zurück, die von Liebe, 

Zuneigung und Harmonie geprägt waren.
In unseren Herzen lebt er weiter!

Wir danken allen, 
die unserem lieben Verstorbenen

Michael Beuster
im Leben Freundschaft und Achtung schenkten, 

sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Viola Beuster und Kinder

Strasburg, im Februar 2024

Gegangen bist du aus unserer Mitte, Gegangen bist du aus unserer Mitte, 
aber nicht aus unseren Herzen.aber nicht aus unseren Herzen.

Robert Kaulitz
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„Gott spricht: Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen:
du bist mein.“

Jesaja 43,1

Martin Hurtienne
* 21. August 1943     † 1. Februar 2024

 Strasburg Bonn

Mit großer Trauer haben wir Abschied genommen, 
von meinem geliebten Ehemann und unersetzbaren Vater.

Heidemarie Hurtienne
Carsten Hurtienne
sowie alle Verwandten,
Freunde und Nachbarn

Bonn, im Februar 2024

Ganz plötzlich, still und leise, 
ohne ein Wort, gingst du 
im Alter von 64 Jahren 
aus unserem Leben fort.

Eckard Stäber
Danke allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und 
Nachbarn, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.  

Besonderer Dank gilt 
den Arbeitskollegen der Tankstelle, 
der Arztpraxis Frau Knaus und  
ihrem Team, dem Besta� ungshaus 
Retschlag,  der Rednerin 
Frau Krohn, dem Floristengeschä�  
Blumenliebe sowie der Gaststä� e
„Rosengarten“.

Im Namen aller  Angehörigen
Karola Stäber

Strasburg, im Februar 2024

Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben o. sich bei Ihren Kunden bedanken? 
Bei uns schalten Sie schon ab 55,- Euro (zzgl. Mwst). 

Oder möchten Sie sich mit einer privaten Anzeige 
bei Ihrer Familie, Freunden und Bekannten bedanken?
Eine Anzeige zu verschiedenen Anlässen, wie z. B. 
Hochzeit, Geburtstag, Vermietung oder Trauer, 
ist ab 35,- Euro möglich.

Anzeigenannahme Schibri-Verlag
Milow 59, 17337 Uckerland
Tel.: 039753/22757
E-Mail: goth@schibri.de
WhatsApp: 0160/93871644

Das nächste Amtsblatt erscheint am 18. April 2024
Anzeigenschluss ist am 3. April 2024
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Nach intensiven Umbauarbeiten und einer kreativen Neugestaltung öffnete 
das Heimatmuseum Strasburg (Um.) am 1. März 2024 erfreulicherweise wie-
der seine Pforten. Zur Ausstellungseröffnung kamen 85 Gäste – in der neu ein-
gerichteten Galerie, die ins Erdgeschoss umgezogen ist, war jeder Stuhl besetzt 
und viele Besucher fanden leider keinen Sitzplatz mehr.
Pünktlich um 18:00 Uhr begrüßte unser Bürgermeister Klemens Kowalski die 
zahlreichen Gäste.

WIEDERERÖFFNUNG DES HEIMATMUSEUMS STRASBURG (UM.) NACH UMGESTALTUNG UND UMBAUARBEITEN

Ein kulturelles Highlight unserer 
Stadt erstrahlt in neuem Glanz

Unser besonderer Dank gilt Detlef Hübschmann, der 
die Gemälde und Grafiken vom Künstler Fritz Koch 
bereitstellte und durch die Ausstellung führte.

Die Stadt Strasburg (Um.) ist stolz darauf, das Hei-
matmuseum in neuem Glanz präsentieren zu kön-
nen und hofft, dass die Bürgerinnen und Bürger so-
wie Besucherinnen und Besucher aus nah und fern 
die Gelegenheit nutzen, die reiche kulturelle Ge-
schichte der Region zu entdecken. 

Im April folgt dann die Eröffnung des 1. Oberge-
schosses, wo die Hugenotten-Ausstellung und das 
Arbeitszimmer Max Schmelings Platz finden wer-
den.

Das Heimatmuseum Strasburg (Um.) ist ab sofort 
wieder zu den regulären Öffnungszeiten für die Öf-
fentlichkeit zugänglich. Eintrittskarten sind an der 
Museumskasse erhältlich. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Text/Fotos: Anne Collier

Die umfangreiche Renovierung, die mehrere Monate in Anspruch nahm, wurde 
mit einer feierlichen Ausstellungseröffnung der Werke des talentierten Malers 
Fritz Koch gekrönt.
Die Ausstellung widmet sich den beeindruckenden Werken des Berliner Malers 
Fritz Koch, der mit seinen einzigartigen Gemälden und Grafiken die Strasbur-
ger Landschaft – besonders in Neuensund und Gehren – einfing.
Seine Werke, geprägt von eindrucksvoller Farbgebung und talentiertem Kön-
nen, werden nun erstmals in einer umfassenden Retrospektive präsentiert. 
Die vielen Besucherinnen und Besucher hatten die Gelegenheit, sich von Kochs 
künstlerischer Entwicklung und seinem Einfluss auf die lokale Kunstszene in-
spirieren zu lassen.

Wir danken dem Uckermärkischen Heimatkreis Strasburg e. V. und dem Muse-
umsbeirat, der mit vereinten Kräften bei der Umgestaltung und auch bei der Vor-
bereitung der Ausstellung mitgeholfen hat: Roland Brauchler, Ines Collier, Ge-
sine und Dirk Lange, Ina Nolte, Gudrun Maria Riedel, Kathrin Tonagel, Sabine 
Weidner und Marion Zimmermann.

Wir wünschen Ihnen ganz 
ohne Stress, ein wunderschönes  
Osterfest.Osterfest.Osterfest.
FRISEURMEISTERIN 
DANIELA BLEIHÖFER 
UND YVONNE ASCHER

TEL. 039753/257967
SCHULSTR. 27 • 17335 STRASBURG

Wir wünschen 
allen Kunden 

ein frohes und sonniges 
     Osterfest!

Schulstr. 27 • 17335 Strasburg (Um.) • Tel.: 039753/23138

Unsere Filiale in Prenzlau: 
Friedrichstraße 36, 17291 Prenzlau (Um.)

     Osterfest!
Die neue 

Frühjahr-Sommer-Kollektion 
hält viele Überraschungen für Sie bereit!
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Das Büchertauschregal im Rathaus erfreut sich zunehmender Be-
liebtheit, nun wurde das Angebot um Kinderbücher erweitert.

Seit der Einführung des Büchertauschregals im vergangenen 
Jahr, haben zahlreiche Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit 
genutzt, Bücher zu teilen und ihre Leseerlebnisse mit anderen zu 
teilen. Die Regale, welche im Rathaus aufgestellt wurden, bieten 
inzwischen eine breite Palette von Genres und Autoren, von Kri-
mis über Romane bis hin zu Sach- und Kochbüchern.
Nun geht die Initiative einen Schritt weiter und nimmt auch die 
jüngsten Leseratten ins Visier. Nun können auch Kinder ihre aus-
gelesenen Bücher vorbeibringen und gegen ein neues eintauschen. 

Die positive Resonanz aus der Stadt zeigt, dass das Büchertausch-
regal nicht nur eine Quelle der Unterhaltung ist, sondern auch 
eine Plattform für den Austausch zwischen den Bürgerinnen und 
Bürgern darstellt.
Familien, Schulen und Kindergärten können nun von diesem An-
gebot profitieren, da das Büchertauschregal zu einem lebendigen 
Zentrum für Bildung und Kultur heranwächst.

Erfolgreiches Büchertauschregal am Rathaus erweitert sein Angebot: 

Nun gibt es auch Kinderbücher

Aufgrund des steigenden Interesses planen wir gemeinsam mit 
dem Förderverein Kultur, Bildung und Sport Strasburg (Um.) 
e. V. bereits den Ausbau des Regals, um noch mehr Bücher unter-
schiedlicher Genres und für alle Altersgruppen anzubieten. 
Wir hoffen, dass die Strasburgerinnen und Strasburger weiterhin 
aktiv am Büchertausch teilnehmen und so das kulturelle Angebot 
in der Stadt bereichern.
Ein besonderer Dank geht an Frau Ines Collier, die sich bereit er-
klärt hat, sich um Sortierung und Inventarisierung der Bücher zu 
kümmern. Ihre Arbeit und Hingabe werden das Büchertauschregal 
zu einem wertvollen Bestandteil des städtischen Lebens machen.

Das Büchertauschregal am Rathaus ist zu den Öffnungszeiten 
des Rathauses zugänglich:
- Dienstag 8–12 Uhr und 13:30–17:30 Uhr
- Donnerstag von 8–12 Uhr und 13:30–16:00 Uhr
- Freitag von 8–12 Uhr.

Die Erweiterung um Kinderbücher verspricht nun eine noch vielfäl-
tigere Auswahl und die Förderung der Lesekultur in unserer Stadt.

Text/Fotos: Anne Collier

Herzlich willkommen auf dem

Betreuungs- und Entlastungsangebote
für Menschen mit Pfl egegrad und deren 
Angehörige:

Perdia Strehlow
Schlepkow 47 
17337 Uckerland

Wir freuen uns auf Sie!   039745 86720

Herzlich willkommen auf demHerzlich willkommen auf dem

Unser Team wünscht 
Ihnen ganz herzlich

fröhliche und erholsame 

Perdia Strehlow
Schlepkow 47 
17337 Uckerland

Unser Team wünscht Unser Team wünscht 
Ihnen ganz herzlichIhnen ganz herzlich

fröhliche und erholsamefröhliche und erholsame

OSTERTAGE!
fröhliche und erholsamefröhliche und erholsame

OSTERTAGE!OSTERTAGE!

 Unser Team bietet an:
• Hilfe im Haushalt
•Hilfe im Garten
•Alltagsbegleitung
•soziale Kontakte
•Burn-Out-Prophylaxe für 
    pfl egende Angehörige
•Regeneration auf dem Sonnenhof 
   mit Salzgrotte, Klangmassagen 
•und vieles mehr

 Unser Team bietet an: Unser Team bietet an: Unser Team bietet an: Unser Team bietet an:

        • Anstrich- und Tapezierarbeiten
              • Bodenbelagsarbeiten
                                    • Trockenbau
                                      • Lackierarbeiten
                             • Fassaden- und Innen-
                                raumgestaltung
           • Beschriftungen, Logo´s
  • Holzbeschichtungen bzw. 
     Schutzbeschichtungen

   Wir wünschen allen Familien, Freunden, 

Bekannten, Kunden und Geschäftspartnern 

                                       
ein  fröhliches, sonniges  Osterfest!
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• Fassaden- und Innen-
raumgestaltung

                                    • Trockenbau
                                      • Lackierarbeiten                                      • Lackierarbeiten                                      • Lackierarbeiten
                                                                         • Fassaden- und Innen-

      Wir wünschen allen Familien, Freunden, 
Wir wünschen allen Familien, Freunden, 

Bekannten, Kunden und Geschäftspartnern 

Bekannten, Kunden und Geschäftspartnern 

                                       
ein  fröhliches, sonniges  Osterfest!

                                       
ein  fröhliches, sonniges  Osterfest!

• Fassaden- und Innen-• Fassaden- und Innen-• Fassaden- und Innen-
raumgestaltung

           • Beschriftungen, Logo´s
• Holzbeschichtungen bzw. 

Schutzbeschichtungen

Wir wünschen allen Familien, Freunden, 
Wir wünschen allen Familien, Freunden, 

Bekannten, Kunden und Geschäftspartnern 

• Fassaden- und Innen-• Fassaden- und Innen-
raumgestaltung

           • Beschriftungen, Logo´s
• Holzbeschichtungen bzw. 

Schutzbeschichtungen

Wir wünschen allen Familien, Freunden, 
Wir wünschen allen Familien, Freunden, 

Bekannten, Kunden und Geschäftspartnern 

                                       
ein  fröhliches, sonniges  Osterfest!

Am Wäthering 16 • 17335 StrasburgAm Wäthering 16 • 17335 Strasburg
Tel. 0172 / 939 67 87Tel. 0172 / 939 67 87
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Am 17. Februar 2024 wurde auf der Jahreshauptversammlung Re-
chenschaft über das Berichtsjahr 2023 abgelegt und die Kamera-
dinnen und Kameraden wurden für ihre Arbeit geehrt. 

Bericht über die Gemeindefeuerwehr
Die Gemeindefeuerwehr verzeichnete im aktuellen Jahr einen Zu-
wachs an Mitgliedern, und zwar bereits das dritte Jahr in Folge. 
Aktuell zählt die Feuerwehr stolze 110 Kameradinnen und Kame-
raden, was im Vergleich zum Vorjahr einen Anstieg um fünf Mit-
glieder bedeutet.
Von den insgesamt 110 Mitgliedern engagierten sich 21 Kinder 
und Jugendliche in beiden Jugendwehren.
Im aktiven Dienst standen der Gemeindefeuerwehr 63 Kameradin-
nen und Kameraden zur Verfügung. Eine besondere Gruppe bilde-
ten die 23 Mitglieder in der Ehrenabteilung. Zudem unterstützten 
drei Mitglieder die Gemeindefeuerwehr als fördernde Mitglieder.
Innerhalb der aktiven Kameraden waren 14 Mitglieder Atem-
schutzgeräteträger.
In der Ortsfeuerwehr Strasburg (Um.) waren insgesamt 69 Mit-
glieder aktiv. Hiervon gehörten 11 Kinder und Jugendliche der Ju-
gendfeuerwehr an, während 17 Mitglieder in der Ehrenabteilung 
ihre Erfahrung einbrachten. Der aktive Dienst der Ortsfeuerwehr 
Strasburg (Um.) umfasste 39 Kameradinnen und Kameraden, 
darunter 7 Frauen in der Frauengruppe. Zusätzlich gab es 3 Ka-
meraden in der Reserve und einen Kameraden im rückwärtigen 
Dienst. Zwei fördernde Mitglieder unterstützten die Ortsfeuer-
wehr Strasburg (Um.).
In der Ortsfeuerwehr Neuensund waren 41 Mitgliedern aktiv. 
Hierbei engagierten sich 10 Kinder und Jugendliche in der Jugend-
feuerwehr, während 6 Mitglieder die Ehrenabteilung repräsen-
tierten. Im aktiven Dienst der Ortsfeuerwehr Neuensund waren 
25 Kameradinnen und Kameraden aktiv, darunter auch 7 Frauen, 
die sich in der Frauengruppe engagierten. Zudem unterstützte ein 
förderndes Mitglied die Ortsfeuerwehr.

Bericht über die Erfolge der Jugendfeuerwehren im Jahr 2023
Am 9. Juli 2023 erlangten drei Jungen und ein Mädchen stolz die 
Jugendflamme Stufe 1, während sich zwei weitere Jungen die Ju-
gendflamme Stufe 2 sichern konnten. 
Ein besonderes Highlight im Berichtsjahr war das Amtszeltlager des 
Amtes Uecker-Randow-Tal, welches in Neuensund stattfand. Die 
Veranstaltung erfreute sich großer Resonanz bei den Kindern und 
ermöglichte nicht nur spannende Aktivitäten, sondern förderte 
auch den Zusammenhalt innerhalb der Feuerwehrgemeinschaft.
Ein amüsantes Ereignis bleibt in Erinnerung, als die Wehrführer 
ein unfreiwilliges Bad erlebten.

Neues von der Freiwilligen Feuerwehr Strasburg (Um.)
Die Jugendfeuerwehren erwiesen sich im Berichtsjahr als zuver-
lässige Partner, die nicht nur durch ihre fachliche Kompetenz, 
sondern auch durch ihre tatkräftige Unterstützung bei Ausbil-
dungen und Veranstaltungen wie der 140-Jahresfeier der Freiwil-
lige Feuerwehr Strasburg (Um.) im September 2023, überzeug-
ten. Besonders hervorzuheben ist ihre erfolgreiche Vertretung 
der Wehren und der Stadt bei Ausscheiden und Märschen im ge-
samten Landkreis, der bekanntermaßen eine beträchtliche Größe 
aufweist.
Insgesamt tragen die engagierten Leistungen der Jugendfeuer-
wehren maßgeblich dazu bei, die Feuerwehrtradition in unserer 
Region zu wahren und die Nachwuchsförderung auf hohem Ni-
veau voranzutreiben. Wir können stolz auf die Erfolge der jungen 
Feuerwehrmitglieder blicken und sehen einer weiteren vielver-
sprechenden Entwicklung mit Zuversicht entgegen.

Bericht über Einsätze 
der Gemeindefeuerwehr Strasburg (Um.) im Jahr 2023
Im Jahr 2023 leistete die Gemeindefeuerwehr Strasburg (Um.) ins-
gesamt 71 Einsätze, was im Vergleich zum Vorjahr eine Verringe-
rung darstellt, als noch 115 Einsätze verzeichnet wurden. 
Die Ortsfeuerwehr Neuensund wurde im Berichtszeitraum zu 15 
unterschiedlichen Ereignissen gerufen. Diese Einsätze reichten 
von Bränden bis hin zu technischen Hilfeleistungen und Unter-
stützung bei Unwetterereignissen.
Die Ortsfeuerwehr Strasburg (Um.) hatte im gleichen Zeitraum 
mit 56 Einsätzen eine umfangreiche Palette an Aufgaben zu be-
wältigen. Hierzu gehörten ebenfalls Brände, aber auch technische 
Einsätze sowie Unterstützung bei Unwetterereignissen.

Bericht zum 140. Jubiläum 
der Freiwilligen Feuerwehr Strasburg(Um.)
Das Jahr 2023 markierte für die Ortsfeuerwehr Strasburg(Um.) 
ein ganz besonderes Jahr, da die Wehr stolz auf ihr 140. Grün-
dungsjubiläum zurückblickte. Die Festlichkeiten begannen mit 
dem Neujahrsfeuer am 4. Februar 2023 und zogen sich durch das 
gesamte Jahr. Eine Vielzahl von Veranstaltungen, darunter der 
Ostermarkt, das traditionelle Maibaum-Aufstellen, der Kindertag 
sowie zahlreiche Aktivitäten in Schulen und Kindergärten, präg-
ten das Jubiläumsjahr.
Ein bedeutender Meilenstein ereignete sich im Juni, als die Feu-
erwehr stolz ihre neue Drehleiter (DL[A]K) erhielt. Die feierliche 
Übergabe fand vom 14. bis zum 16. Juni in Ulm statt, gefolgt von 
einer eindrucksvollen Überführungsfahrt zurück in das örtliche 
Gerätehaus. Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Strasburg 
(Um.) warteten sehnsüchtig auf die Ankunft dieses neuen Fahr-

Patiententransport R. Holz
 Wir wünschen frohe Ostern!

Schulstr. 3 • Strasburg • Tel.: 039753/53507 • Funk: 0152-03627950

• Dialysefahrten
• Fahrten zur Bestrahlung 
 oder Chemotherapie
• Einweisungen und Entlassungen 
 aus dem Krankenhaus
• Roll-, Tragestuhl- und
 Liegendtransport
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zeugs, und der emotionale Moment, nach 41 Jahren wieder eine 
Drehleiter in die Stadt zu bringen, erfreute die Kameraden sehr.
Nach dem Eintreffen des Fahrzeugs stand den Feuerwehrleuten 
eine umfangreiche Ausbildungsphase bevor, um die Bedienung der 
Drehleiter bis zur vollständigen Indienststellung zu gewährleisten. 
Neun Kameraden haben daher einen speziellen Drehleitermaschi-
nisten-Lehrgang erfolgreich absolviert, um ihre Kenntnisse und 
Fähigkeiten im Umgang mit dem neuen Gerät zu vertiefen.

Einen Ausblick auf dieses Jahr
Der Kreisfeuerwehrverband Vorpommern-Greifswald organi-
siert jährlich den Frühlingsmarsch der Jugendfeuerwehren. Die-
ses Jahr treffen sich alle Jugendfeuerwehren des Landkreises Vor-
pommern-Greifswald am 27.04.2024 in Strasburg (Um.).
Die insgesamt ca. 750 Teilnehmern aus unserem Landkreis wer-
den wieder unterschiedliche Stationen meistern müssen.

Ein weiterer Höhepunkt wird die 90-Jahrfeier der Ortsfeuerwehr 
Neuensund im Juni 2024 sein. Die Ortswehr, gegründet im Jahr 
1934, hat im Laufe der Jahrzehnte eine herausragende Rolle in der 
Sicherheit und Unterstützung der Gemeinschaft gespielt. Nun ist 
es an der Zeit, dieses beeindruckende Jubiläum gebührend zu fei-
ern (siehe dazu auch Seite 15).

Im Rahmen der aktuellen Entwicklungen und Planungen im Feuer-
wehrwesen steht die Auslieferung des LF 20 (Löschgruppenfahr-
zeug) für das laufende Jahr auf dem Programm. Die Einführung 
dieses modernen Einsatzfahrzeugs markiert einen bedeutenden 
Schritt in der Optimierung der Feuerwehrausstattung und trägt 
maßgeblich zur Effizienz und Sicherheit der Einsatzkräfte bei.

Ehrungen – Berufungen – Verleihungen
- Zum Feuerwehrmannanwärter: John Linken, Chris Müller
- Zur Feuerwehrfrau: Doreen Bünger, Anna Plathe
- Zur Oberfeuerwehrfrau: Christin Brandt, Kerstin Möller, Stefa-

nie Lindow
- Zum Oberfeuerwehrmann: Marvin Darmann, Eric Kraus
- Zum Zugführer und zum Hauptlöschmeister: Christoph Hein-

richs
- Für 30-jährige aktive Mitgliedschaft: Toni Nagel
- Für 60-jährige aktive Mitgliedschaft: Karl-Heinz Nagel
- Eine Danksagung wurde Ingrid Sump für Ihre 28-jährige aktive 

Mitarbeit im Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Strasburg 
(Um.) ausgesprochen.

Sonstiges
Im Februar wurden die Kameraden zu zwei technischen Hilfeleis-
tungen alarmiert.
Es wurden 3 Ausbildungseinheiten durchgeführt.
Die Feuerwehr lud am 27. Februar 2024 zum Volleyballturnier 29 
Mannschaften in die Max-Schmeling-Halle Strasburg (Um.) ein.

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern aus den Monaten 
Januar und Februar
Jayden Egert, Sidney Koslowski, Kilian Bünger, Toni Nagel, Tobias 
Linnstädt, Rainer Arndt, Patrick Kaesler, Robert Kraus, Philipp 
Ebert, Dannis Kempert, Chris Mitzlaff und Christoph Heinrichs.

Text: Gemeindewehrführer René Gosse
Fotos: Christoph Heinrichs

Eine besondere 
Überraschung gab es für 
vier Kameradinnen und 
einen Kameraden der 
Ehrenabteilung 
für Ihre Arbeit in der 
Wehr und das trotz 
des hohen Alters.

v. l. n. r.: 
Ingrid Sump, 
Christa Gosse, 
Ruth Großklaus, 
Helga Oppermann 
und Arno Gosse

Wir wünschen all unseren 
Kunden ein schönes 

und entspanntes 

Osterfest!

Wir wünschen all unseren 
Kunden ein schönes 

und entspanntes 

Osterfest!

Strasburger Maler UG
17335 Strasburg 
Feldstraße 8 a

Telefon: (039753) 25 636

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein schönes Osterfest 
im Kreise der Familie!
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  Neues aus unseren Unternehmen

Wir wünschen Ihnen eine

fröhliche Osterzeit
mit freudigen Überraschungen 
und ganz viel Sonnenschein.

Schulstraße 3
17335 Strasburg
Tel.: 039753 255356

Physiotherapie
JENNY VIERGUTZ

Strasburg • Tel.: 039753 / 25 50 4
Woldegk • Tel.: 03963 / 21 15 66

Wir wünschen unseren Kunden frohe Ostern, 
viel Sonnenschein, einen fleißigen Osterhasen viel Sonnenschein, einen fleißigen Osterhasen 

und fröhliche Feiertageund fröhliche Feiertage..

Strasburg • Tel.: 039753 / 25 50 4Strasburg • Tel.: 039753 / 25 50 4
Woldegk • Tel.: 03963 / 21 15 66Woldegk • Tel.: 03963 / 21 15 66

Friseursalon
        I. SproßmannI. Sproßmann

Wir wünschen unseren Kunden frohe Ostern, Wir wünschen unseren Kunden frohe Ostern, 

Kosmetik & Fußpflege
H. Ballmer/A. StritzelH. Ballmer/A. Stritzel

Nach fast 34 Jahren Selbstständigkeit ist für mich die Zeit gekommen, mich von 
ganzem Herzen bei Ihnen zu bedanken. Es war eine wundervolle Reise, die ich 
mit Ihnen als geschätzten Kunden erleben durfte. Ihre Treue, Ihr Vertrauen und 
Ihre Unterstützung haben meine berufliche Laufbahn zu einer bedeutenden 
und erfüllenden Zeit gemacht.
Ein besonderer Dank gilt auch meinen großartigen Mitarbeiterinnen Martina 
Schultz, Silke Hübner und Birgit Milz. Gemeinsam haben wir viele Höhen und 
Tiefen durchlebt, und ihre hingebungsvolle Arbeit hat maßgeblich zum Erfolg 
meines Unternehmens beigetragen.
Mit großer Freude möchte ich Ihnen mitteilen, dass dieses wunderbare Team 
am 2. April 2024 ein neues Kapitel aufschlägt: Das Kosmetikstudio Martina 
Schultz wird in der Baustraße 42 in Strasburg (Um.) seine Türen öffnen. Ich bin 
überzeugt, dass Martina, Silke und Birgit mit ihrer Fachkenntnis, Leidenschaft 
und dem bewährten Teamgeist das Erbe unseres Studios fortführen werden.
Für diesen Neuanfang wünsche ich ihnen von Herzen Glück, Erfolg und viele 
erfüllende Momente. Möge das Kosmetikstudio in der Baustraße 42 zu einem 
Ort der Schönheit, Entspannung und positiven Veränderungen für Sie werden.
Nochmals ein herzliches Dankeschön für all die Jahre, in denen Sie mich beglei-
tet haben. Es war mir eine Ehre, für Sie da sein zu dürfen.

Marlies Henschke

Am 2. April 2024 eröffnet Martina Schultz als Inhab-
erin mit Silke Hübner als Angestellte in Strasburg 
(Um.) ein neues Kosmetik- und Fußpflegestudio. 
Das Team verspricht nicht nur fachkundige Behand-
lungen im Kosmetik- und Fußpflegebereich sondern 
auch eine angenehme Atmosphäre, in der sich Kun-
den entspannen und wohlfühlen können.
Das moderne Studio bietet nicht nur eine breite Pal-
ette an individuellen und klassischen Kosmetikan-
wendungen, sondern setzt auch auf die Fußpflege 
nach medizinischen Richtlinien.
Die beiden Kosmetik- und Fußpflegerinnen bringen 
nicht nur große Leidenschaft für ihren Beruf son-
dern auch langjährige Erfahrungen mit.
Um vielen Kunden schon vorab einen kleinen Ein-
blick hinter die Kulissen zu gewähren, laden die 

NEUERÖFFNUNG

Kosmetikstudio Martina Schultz
Kontakt
Kosmetikstudio 
Martina Schultz
Baustraße 42
17335 Strasburg (Um.)
Telefon: 039753/21327

beiden am 30.03.2024 von 10 bis 14 Uhr zu einem 
Tag der offenen Tür in die Baustraße 42 in Stras-
burg ein und freuen sich auf  zahlreiche Besucher 
und Interessenten.

Herzlichen Dank! Ein Ende und ein Neuanfang
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Mobil: 0151 55815603
E-Mail: Dienstleistungen-Donner@web.de

Mobil: 0151 55815603
E-Mail: Dienstleistungen-Donner@web.de

Mobil: 0151 55815603
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Inh.: Karsten Donner
Fritz-Reuter-Straße 32
17348 Woldegk

All meinen Kunden wünsche ich 
FRÖHLICHE OSTERFEIERTAGE!

17348 Woldegk

All meinen Kunden wünsche ich All meinen Kunden wünsche ich All meinen Kunden wünsche ich 

GWG mbH Strasburg
Bahnhofstraße 17
17335 Strasburg
Tel.: 039 753 / 26 60-0 • www.gwg-strasburg.com

Wir wünschen allen Mietern und 
Geschäftspartnern ein schönes,

entspanntes und sonniges 

Osterfest!

www.gutawww.gutacchter-hter-ggehrke.deehrke.de
0173 - 567 43440173 - 567 4344

Partner des

Ich wünsche meinen Kunden Ich wünsche meinen Kunden 
und ihren Familien eine und ihren Familien eine 

schöne und sonnigeschöne und sonnigeschöne und sonnige

Osterzeit!Osterzeit!

Im Jahr 2023 ist in Gehren ein einzigartiges Objekt eröffnet wor-
den: Der Fledermausgarten mit Fledermauswinterquartier. Hier 
gibt es ganzjährig das, was heimische Fledermäuse zum Über-
leben benötigen. Im Sommerhalbjahr gibt es auf der Trocken-
wiese, an den Staudenbeeten und über dem neu angelegten Teich 
viele Insekten, die von den Fledermäusen gejagt werden. Als Wo-
chenstube (so wird das Sommerquartier bezeichnet, in dem Fle-
dermausweibchen ihre Jungen bekommen) gibt es hier mehrere 

Eingang zum Fledermausquartier

DEUTSCHE WILDTIER STIFTUNG – FLEDERMAUSGARTEN GEHREN

Herzlich Willkommen im Fledermausgarten Gehren!
Kästen, die im vergangenen Jahr schon von hunderten Mücken-
fledermäusen genutzt wurden. Als Winterquartier dient der Kel-
ler eines alten Plattenbaus, der in den letzten Jahren mit einem 
schmucken Eingang versehen wurde (siehe Foto). Durch einen 
Einflugschlitz in diesem Eingangsbereich können Fledermäuse 
im Herbst den Keller erreichen. Hier sind Winterschlafsteine an 
die Kellerdecken geschraubt worden. Im frostfreien und feuchten 
Milieu verbringen die Fledermäuse schlafend den Winter. In den 
letzten Jahren wurde der Keller schon von einigen Fledermausar-
ten zum Überwintern genutzt: z. B. das Braune Langohr, die Fran-
senfledermaus und die Breitflügelfledermaus.

Lehrpfad mit Schautafeln
Durch das Gelände, mit einer Brücke über den Teich, schlängelt 
sich ein Weg, an dessen Rand eine Vielzahl von Schautafeln steht. 
Hier können sich Besucher über Fledermäuse und ihre Lebens-
raumansprüche informieren. Zahlreiche Sitzgelegenheiten laden 
zum Verweilen ein. Hier kann man sich erholen und die Natur ge-
nießen.
Der Fledermausgarten ist täglich von Mai bis September geöff-
net, donnerstags von 13 bis 17 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen auf 
Spendenbasis. Der Eintritt ist frei.
Es können auch Führungen mit Fachleuten gebucht werden. Mel-
den Sie sich gern unter info@hauswildtierland.de oder 039772/ 
20461. Wir freuen uns auf Sie!

Text/Foto: Hergen Skibbe, 
Haus Wildtierland
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  Kinder- und Jugendleben

Am 7. März 2024 hatten die Kinder der DRK-Kita Siedlungsspatzen einen aufre-
genden Ausflug zum örtlichen Rathaus, bei dem sie nicht nur die Abläufe in der 
Verwaltung kennenlernen konnten, sondern auch die Gelegenheit hatten, dem 
Bürgermeister einige Fragen zu stellen und einen Blick auf die spannenden Bau-
pläne für das neue Kulturhaus zu werfen.

Der Besuch begann mit einer herzlichen Begrüßung im Rathausfoyer, wo die 
Kinder von Anne Collier empfangen wurden. Ihnen wurde erklärt, dass man ei-
nen Kinderausweis in der Meldebehörde bekommt, dass man beim Ordnungs-
amt ein Osterfeuer beantragen muss und dass man im Rathaus auch heiraten 
kann.
Schließlich ging es ins Büro des Bürgermeisters. Die kleinen Gäste waren sicht-
lich aufgeregt, als sie dem Bürgermeister Fragen zu seiner Arbeit und den Auf-
gaben der Stadtverwaltung stellen durften.

Spannender Besuch der Kita „Siedlungsspatzen“ im Rathaus: 
Bürgermeister beantwortet neugierige Fragen und präsentiert Baupläne für neues Kulturhaus

angeboten, was für strahlende Gesichter sorgte. 
Gestärkt machte sich die Gruppe dann zurück auf 
den Weg zum Bürgermeisterbüro.
Bürgermeister Kowalski präsentierte den Kindern 
hier die Baupläne für das neue Kulturhaus. Die 
Kinder staunten über die bunten Skizzen und Ent-
würfe, die ein modernes und kinderfreundliches 
Kulturhaus versprachen.

„Wir planen, einen Ort zu schaffen, an dem Kultur 
für alle Altersgruppen zugänglich ist. Es soll ein Ort 
des Austauschs, der Kreativität und der gemeinsa-
men Erlebnisse werden“, erklärte der Bürgermeister 
den interessierten Kindern. „Ganz bald können wir 
dann dort wieder einen großen Kinderfasching fei-
ern“, versprach der Bürgermeister.

Der Besuch der DRK-Kita Siedlungsspatzen im Rat-
haus endete mit strahlenden Kinderaugen und ei-
nem herzlichen Dankeschön seitens der Erziehe-
rinnen und Kinder. Die Stadtverwaltung hofft, dass 
solche Besuche dazu beitragen, das Interesse der 
jungen Generation an kommunalen Angelegenhei-
ten zu wecken und die Bedeutung von Engagement 
in der Gemeinschaft zu verdeutlichen.

Text/Fotos: Anne Collier

„Es ist wichtig, dass 
schon die jüngsten Bür-
ger ein Verständnis für 
die lokale Politik und 
Verwaltung entwickeln. 
Wir freuen uns immer, 
wenn wir die Türen des 
Rathauses für die Kin-
der öffnen können“, er-
klärte Bürgermeister 
Kowalski.

Die neugierigen Fragen 
der Kinder reichten von 
„Was macht eigentlich 
ein Bürgermeister?“ bis 
zu „Wer kümmert sich 
um die Bäume?“ 

Der Bürgermeister nahm sich geduldig Zeit, jede 
Frage ausführlich zu beantworten, wodurch die 
Kinder einen Einblick in die vielfältigen Aufgaben 
einer Stadtverwaltung erhielten.

Nach der Fragerunde wurde den kleinen Besuchern 
eine leckere Stärkung in Form von Gummibärchen 
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GRUNDSCHULE STRASBURG (UM.)

Danke für die Unterstützung
Seit dem Schuljahr 2022/23 
gibt es an unserer Schule eine 
fleißige Lesepatin, die mit un-
seren Schülerinnen und Schü-
lern der Klasse 1 und 2 zu-
sätzlich zum Unterricht das 
fehlerfreie Lesen übt.
Die Schülerinnen und Schü-
ler der Grundschule Strasburg 
(Um.) bedanken sich recht 
herzlich bei Frau Franz für ihre 
Mühe und die tollen Geschich-
ten.
Alle freuen sich schon auf den 
nächsten Besuch.

Danke an die Strasburger Wichtel
In der Vorweihnachtszeit stand in der Strasburger Brunnenapo-
theke der Weihnachtsbaum der Grundschüler.
Alle Schülerinnen und Schüler hatten die Möglichkeit, ihre klei-
nen Wünsche an den Weihnachtsmann aufzuzeichnen oder 
aufzuschreiben. Diese Wünsche wurden in Form einer Weih-
nachtskugel an den Baum gehängt. Nach und nach wurden die 
Weihnachtskugeln immer weniger. Wer wohl dahinter steckte?

Am 18.12.2023 war es soweit und die Kinder erhielten in der Aula 
der Grundschule ihre Geschenke. Es wurde gemeinsam gesun-
gen, Gedichte wurden vorgetragen. Freudig packten alle ihre Ge-
schenke aus.

Vielen Dank an die Strasburger Weihnachtswichtel, die den 
Weihnachtsmann so eifrig unterstützten und für strahlende Kin-
deraugen sorgten.
Danke an Frau Prepernau, die Vorsitzende des Schulvereins 
„Freunde der Grundschule Strasburg“. Danke für ihre Initiative 
und ihren Einsatz. Sie ermöglichte unseren Schülerinnen und 
Schülern diese schöne Weihnachtsaktion.
Vielen Dank auch an Frau Vetter von der Brunnenapotheke Stras-
burg (Um.).

Danke, liebe Kolleginnen
In der Vorweihnachtszeit gab es für alle Klassenstufen unserer 
Grundschule einen Vorlesetag in unserer schönen Aula.
Am 11.12.2023 starteten die Klassen 1a und 1b. Frau Collier las 
Märchen vor und stellte Märchenrätsel.
Am 12.12.2023 war Frau Kroh der Vorleser für die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 3a und 3b. Sie las die Geschichte vom 
Däumelinchen.
Der 13.12.2023 war Frau Marquardt vorbehalten. Die Kinder der 2. 
Klassen hörten die Geschichte: Das schönste Weihnachtsgeschenk.
Der letzte Vorlesetag war der 14.12.2023, diesen gestaltete Frau 
Muchow mit verschiedenen Tiergeschichten für die Schülerin-
nen und Schüler der Klassenstufe 4.
Allen Kolleginnen/ehemaligen Kolleginnen der Grundschule ein 
herzliches Dankeschön für ihre Zeit. Sie waren alle großartige 
Vorleser!

Britta Fredrich
Schulleitung
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Immer Ende Januar wird es in unserer Kindertagesstätte beson-
ders warm – und das liegt nicht nur am knisternden Feuer. Der 
Anlass? Das alljährliche Wintergrillen, bei dem die Tannenbäume 
aus der Kita in Flammen aufgehen. Doch dieser Tag bietet weit 
mehr als nur das Spektakel des Verbrennens.
Für die Kinder ist dieser Tag eine willkommene Abwechslung, 
denn anstatt von der Großküche beliefert zu werden, übernimmt 
der Hausmeister das Grillen von köstlichen Bratwürsten. Dazu 
gibt es warmen Kinderpunsch, der die kleinen Hände an diesem 
winterlichen Tag wohltuend erwärmt. Der Vormittag wird be-
wusst im Freien verbracht, und so sammeln die Kinder erste – 
oder auch nicht so erste – Erfahrungen mit dem Element Feuer.

FRÖHLICHE TRADITIONEN IN DER DRK-KITA „SIEDLUNGSSPATZEN“

Wintergrillen und Faschingszauber
Ein weiteres Highlight in unserer Kita ist der Fasching, der mit 
dem fröhlichen Schlachtruf „Toi, toi, toi, Strasburg-Ahoi“ einge-
leitet wird. Der Tag beginnt mit einem Schlemmerfrühstück, das 
eine köstliche Mischung aus Gesundem und Süßem bietet. Ge-
müsesticks, Vollkornbrote, Donuts und Quarkbällchen sorgen für 
zufriedene Kindergesichter.

Die strahlende Wärme des Feuers und die sengende Hitze wer-
den spielerisch erkundet. Gemeinsam werden die Gefahren eines 
Feuers besprochen, und die Kinder lernen den verantwortungs-
bewussten Umgang mit dem Element. Diese Erfahrungen gehen 
über den bloßen Spaß am Grillen hinaus und vermitteln wichtige 
Lektionen für das tägliche Leben.

Nach dem Frühstück steht eine Art Modenschau und Vorstel-
lungsrunde auf dem Programm, bei der die Kinder stolz ihre 
selbstgewählten Kostüme präsentieren können. Der Spaß geht 
weiter mit einem Luftballontanz und einer wilden Zeitungs-
schnipsel-Schlacht, bei der getanzt und ausgelassen gefeiert wird.
Diese fröhlichen Aktivitäten fördern nicht nur die Kreativität der 
Kinder, sondern stärken auch den Zusammenhalt in der Gruppe.
Insgesamt sind das Wintergrillen und der Fasching nicht nur 
feste Bestandteile unseres Kita-Kalenders, sondern auch beson-
dere Momente, die die Kinder mit Freude und wertvollen Erfah-
rungen füllen. Es sind Tage, an denen gemeinsames Lachen, Ent-
decken und Feiern im Mittelpunkt stehen und die kleinen Herzen 
mit unvergesslichen Erinnerungen füllen.

Text/Fotos: Bianca Klawiter, Kita-Leiterin

Immobilienkaufmann Ralf Pete 
Tel.: 03973- 4490858 | Mobil: 0170-2837799

Unsere Kunden 
     sind die beste Werbung

Ich kann die Firma BePe-Immobilien nur 

empfehlen, ehrlich, zuverlässig, kunden-

freundlich. 
Sehr gute Beratung und akkurate Kaufab-

wicklung. Es werden keine zu hohen Be-

wertungen taxiert. Sie bleiben am realen 

Marktpreis. Preis entspricht dem Wert der 

Immobilie. Provision steht dort nicht im Vor-

dergrund. 

Vielen Dank V. Pieke
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  Vereinsleben
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Die Renaturierung des Strasburger Mühlbachs
Das neue Jahr hatte begonnen. Einen vergnüglichen und interessanten Saison-
auftakt 2024 bereitete Frau Irene Kalinin, Diplom-Meliorations-Ingenieurin 
und Geschäftsführerin des Wasser- und Bodenverbandes „Landgraben“ Fried-
land, mit ihrem Bericht „Die Renaturierung des Strasburger Mühlbaches“.
„Schon spannend, solche Projekte durchzuführen“, meinte sie. Dabei habe sie 
festgestellt, je einfacher diese Projekte zunächst erscheinen, desto komplizier-
ter werden sie immer wieder.
Mitten im Renaturierungsareal, einem kleinen Feuchtgebiet in Strasburg (Um.) 
und der nordwestlichen Uckermark, war sie für uns unterwegs und den Ge-
heimnissen der Entrohrung des Mühlbaches auf der Spur. Hier war und ist ei-
ner ihrer Arbeitsbereiche – die Gewässerunterhaltung – und hier nahm sie die 
Mitglieder unseres Vereines am 20.01.2024 mit in ihren Alltag.
Das Quellgebiet des Mühlbaches erstreckt sich vom Lauenhagener See – im 
mecklenburgisch-brandenburgischen Grenzgebiet – den es heute eigentlich so 
gar nicht mehr gibt, mit Zuflüssen aus Klein Daberkow und Voigtsdorf (Kavel-
bruch), Kreckow und Groß Daberkow (Daberkower Heide). Der Mühlbach gehört 
zum Einzugsgebiet der Ucker mit Mündung bei Nieden in die Uecker.
Der Oberlauf bis zum Strasburger Stadtsee befindet sich im Bestand der zu un-
terhaltenen Gewässer des WBV „Landgraben“ zweiter Ordnung – als eines der 
wichtigsten Hauptgewässer innerhalb des Verbandsgebietes.
Im Einvernehmen zwischen der EU-Wasserrichtlinie und der Stadt Strasburg 
(Um.) breitete sich ein naturnaher Gewässerausbau und der Rückbau der inner-
städtischen Verrohrung (aus den 1960er und 1970er Jahren) von 2013 bis 2023 in 
der Karl-Liebknecht-Straße (ehem. Schulzenstraße) aus, welcher Ende 2023 ab-
geschlossen werden konnte. So entstand ein guter ökologischer Zustand.
Mit der Ausweitung der „Wildnis“ verbessern sich auch Frau Kalinin zufolge die
Bedingungen für eine Reihe gefährdeter Tierarten – eine gute Plattform auch 
für die im Bach besiedelte Meeresforelle.
Auf der Zielgeraden befanden sich zudem die Sanierung der Wehr am Stadtsee 
bis zum Sandfang Reuterkoppel, die Sanierung der Brücke an der B 104 bis zum 
Durchlass oberhalb des Hellteiches (2013–2023), die Entschlammung des Hell-
teiches bis Zimmermannsmühle (2014–2022) und der Rückbau der Verrohrung 
am Prenzlauer-Bahndamm bis zur Wehr am Strasburger Stadtsee, einschließ-
lich der innerstädtischen Verrohrung (2018–2026).

Vortragsreihe des Uckermärkischen Heimatkreis Strasburg e. V.
Der erste Monat im neuen Jahr 2024 war fast um. Was wird uns in den noch elf kommenden Monaten erwarten? Lasst uns das Ganze zu-
versichtlich und optimistisch angehen. Denn Gründe gibt es viele. Schauen wir nur auf die Vorträge des Heimatkreises.

Archäologie in Strasburg (Um.)
Vor gut 20 Jahren hatte der aus Lüneburg stammende Wahl-
Milower Barnim Rödiger erstmals eine Fahrradtour durch die 
Uckermark gemacht. Er interessierte sich aber nicht nur für ma-
lerisch blühende Raps- und Mohnfelder, sondern suchte nach den 
Geschichten dieser Region. Der hauptberufliche Archäologe hatte 
Menschen getroffen, die gern über ihre Heimat und Herkunft 
sprachen. So reifte irgendwann die Idee, das Strasburger Heimat-
museum, in der Stadt, in welcher er seit fast einem Jahr eine neue 
Heimat fand, zu leiten. Andere würden dankend ablehnen, er hin-
gegen stellte sich der Herausforderung, ein fast 300 Jahre altes 
Denkmal in der uckermärkischen Provinz neu aufzubauen und 
einen Treffpunkt für den Ort und seine Bewohner zu schaffen.
Er ist nun einmal geschichtlich interessiert, bringt viel Vorwissen 
mit, hört aber auch gut zu. Am 17.02.2024 berichtete er nun er-
neut über „Archäologie in Strasburg (Um.) und Umgebung“, was 
bei den Mitgliedern des Uckermärkischen Heimatkreises Stras-
burg e. V. und Gästen aus Strasburg (Um.), Prenzlau (Mitglieder 
des Uckermärkischen Geschichtsvereines) und Fürstenwerder 
(Henning Ihlenfeldt) offenbar wieder gut ankam – der Saal im Al-
ten Gemeindehaus war rappelvoll.
Barnim Rödiger öffnete ein Zeitfenster und erlaubte einen Blick 
auf eine beachtenswerte Grabanlage aus der Jungsteinzeit: den 

Der Wehrbypass ist als künftiges Projekt für noch 
mehr Naturnähe in der nächsten Förderperiode 
(2024–2026) angedacht.
Der Vortrag überzeugte besonders mit seinen 
glaubhaft inszenierten Berichten und dem gut aus-
balancierten Mix aus Bilddokumenten und wichti-
gen Informationen. Wer dicht am quer durch den 
Saal laufenden Steg Platz genommen hatte, saß nur 
einen Meter vom Geschehen entfernt.
Das war ein Vortrag, der Spaß machte, was sich 
auch herumgesprochen hat. Wir danken Frau Kali-
nin für den informativen Vortrag.

Dolmen, das Großsteingrab bei Trebenow. Die gigantischen Feld-
steine sind heute noch an der Fundstelle zu bestaunen, die Grab-
gestaltung soll etwa 7700 Jahre alt sein
Herr Rödiger nahm uns mit zu Ausgrabungen an der jungstein-
zeitlichen Siedlung in Louisfelde und zur Bergung des 15 Tonnen 
schweren Schälchensteines in der Strasburger Altstädter Straße. 
Dieser befindet sich heute vor dem Heimatmuseum Strasburg (Um.).
Wir besuchten mit ihm auch den Burgwall zwischen Strasburg 
(Um.) und Rothemühl. Dieser, an einer uralten Handelsstraße ge-
legenen und zwischen 800 und 1100 n. Chr. genutzte, slawische 
Wall ist der einzige, den das nordöstliche Deutschland überhaupt 
aufzuweisen hat. Noch heute nötigt die 20 Hektar große Anlage 
zwischen den inzwischen zugewachsenen Wällen Respekt ab.
Knapp 28 archäologische Fundstellen sind in der Strasbur-
ger Innenstadt bekannt. Die Archäologen konnten während der 
Marktplatzsanierung 1997/98 einen spektakulären neuen Fund 
präsentieren: Die Reste beider Rathäuser, vor allem aber des mit-
telalterlichen Rathauses und Feldsteinfundamente von Hackebu-
den davor, in denen Handwerker ihre Waren feilboten.
Das neue Rathaus, welches ca. 50 m nördlich errichtet wurde, 
diente von 1691 bis 1945 von der französisch-reformierten Ge-
meinde als Kirche.
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Im Keller des Rathauses stießen die Archäologen auf eine kleine Sensationen: 
7 Bestattungen im Keller des Gebäudes in der Langen Straße und der Mauer-
straße wurden mittelalterliche Keramikscherben und Töpferabfallgruben aus-
gegraben. In der Pfarrstraße wurde eine Kachelofenfabrik mit zwei Brennöfen 
entdeckt – einer ein zur damaligen Zeit um 1900 hochmoderner Muffelofen. 
Die Archäologen bewiesen mit diesen Funden, dass Strasburg (Um.) seit der 
Stadtgründung im 13. Jahrhundert eine Töpferstadt war.

Bei der Sanierung des Gebäudes Markt 20 zwischen 
1991 und 1992 – heutiger  Standort der Brunnenapo-
theke Strasburg (Um.) – wurde ein Holzkastenbrun-
nen gefunden. Dieser gab einen Blick auf die Was-
serversorgung der Stadt Strasburg (Um.) frei.
Leider gab es im Mittelalter noch keine Fotoappa-
rate oder Mobiltelefone – diese hätten sicher ein 
großes Rätsel gelöst: das Aussehen der drei Stadt-
tore bleibt uns trotz archäologischer Untersuchun-
gen und Ausgrabungen weiter ein großes Myste-
rium und sorgt für Spekulationen.

Aus einer Abfolge farbenfroher Dias und ihrer da-
zugehörigen Beschreibung formte sich schließlich 
eine Geschichte – ein Vortrag, der viele lose En-
den verknüpfte, ein Bericht um Wirklichkeit, His-
torie unserer Stadt und der Region im Nordosten 
Deutschlands.
Die Zuhörer waren von Herrn Rödigers Ausführun-
gen begeistert und wir danken ihm für den interes-
santen Vortrag.

Texte: Uckermärkischer Heimatkreis Strasburg e. V.
Fotos: Archiv/Anne Collier

Forst- u. Gartentechnik 
Müller & Laas GmbH

Wir freuen uns schon, dass wir Ihnen 
nach den Feiertagen wieder mit Rat und 
Tat zur Seite stehen können. Bis dahin 

wünschen wir Ihnen eine schöne Zeit 
im Kreise Ihrer Liebsten.

   Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner für Forst- u. Gartentechnik.

Neubrandenburger Chaussee 2 • 17348 Woldegk 
Tel.: 03963/210259

möchte Ihnen frohe Ostern wünschen!

Bahnhofstr. 05
17309 Pasewalk

Tel.: 03973 20480-33
Fax: 03973-20480-31

Funk: 0152 5267 7534 • pasewalkerpflegeteam@t-online.de

Pasewalker Pflegeteam
Großklaus UG

Ihr Pfl egedienst wünscht Ihnen und Ihrer Familie viele 
sonnige Stunden und bunte Überraschungen zum Osterfest!

Pflegeteam
Großklaus

Ihr

Großklaus

Erich Retschlag & Sohn
Meisterbetrieb seit 1936 · Inh. Andreas Retschlag

Bau- und Möbeltischlerei • Bestattungen
Feldstraße 24, 17335 Strasburg • Tel.: 039753 22 867

Wir wünschen allen unseren 
Kunden, Geschäftspartnern und 

Freunden nebst Familien ein 
gesegnetes und glückliches 

Osterfest.

www.schibri.de • Tel. 039753/22757 • info@schibri.dewww.schibri.de • Tel. 039753/22757 • info@schibri.dewww.schibri.de • Tel. 039753/22757 • info@schibri.dewww.schibri.de • Tel. 039753/22757 • info@schibri.de

Das Team des Schibri-Verlags wünscht a	 en Lesern 
und Inserenten der Amtsblä� er ein so� iges Osterfest.
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Hans Müller
RECHTSANWALT
Interessenschwerpunkte
Arbeitsrecht
Verkehrs- & Verkehrszivilrecht
Marktberg 12 | 17291 Prenzlau
Tel.: 03984 71229 | Fax: 03984 800875

Wir wünschen unserer Mandantschaft 
frohe und erholsame Ostertage und 

eine sonnige Frühlingszeit. 

 Fax: 03984 800875

Wir wünschen unserer Mandantschaft Wir wünschen unserer Mandantschaft 
frohe und erholsame Ostertage und frohe und erholsame Ostertage und 

eine sonnige Frühlingszeit. 
frohe und erholsame Ostertage und frohe und erholsame Ostertage und 

Sie sind ehrenamtlich aktiv oder wollen es werden? Sie suchen 
Mitstreiter*innen für Ihren Verein oder Ihre Initiative? Sie möch-
ten sich gern mit anderen engagierten Menschen vernetzen? Sie 
sind auf der Suche nach Fördermitteln für ehrenamtliches Enga-
gement? 
Dann wenden Sie sich gern an die MitMachZentrale Vorpom-
mern-Greifswald mit Sitz in Greifswald und machen einen Be-
ratungstermin aus. Die MitMachZentralen des Landes haben es 
sich zur Aufgabe gemacht, das bürgerschaftliche Engagement in 
ganz M-V zu unterstützen. 

Was bietet die MitMachZentrale Vorpommern-Greifswald an? 
- Auskünfte zu Fragen rund um das Ehrenamt. 
- Kontaktvermittlung zwischen denen, die ehrenamtliche Mit-

streiter*innen suchen und denen, die sich engagieren möchten. 
- Vernetzung von Akteur*innen des bürgerschaftlichen Engage-

ments.
- Weiterbildungsangebote für Ehrenamtliche und Vereine. 

MitMachZentrale Vorpommern-Greifswald stellt sich vor

- Beratung zur finanziellen Förderung ehrenamtlicher Vorha-
ben. 

- Beratung und Beantragung zur Ehrenamtskarte MV. 

Kontakt
MitMachZentrale Vorpommern-Greifswald 
Bürgerhafen 
Dr. Anja Eberts 
Markt 23/24 
17489 Greifswald 

03834-517814, 0160-8217277 
anja.eberts@pommerscher-diakonieverein.de

Das erste Modul startet! Grundlagen der Politik

Montag, 18.03.2024, 14:00 – 17:00 Uhr
Referentin: Camille Damm
Volkshochschule in Greifswald, Martin-Luther-Straße 7a

oder

Mittwoch, 17.04.2024, 18:30–21:00 Uhr
Referent: Dominik Nauke
Volkshochschule in Anklam, Markt 7 (Lilienthal-Center)

Kommunalpolitik birgt viele facettenreiche Gestaltungsmöglich-
keiten, um die Lebensqualität in Städten und Kommunen zu erhö-
hen und Veränderungen auf lokaler Ebene zu initiieren. In diesem 
Modul erfahren Sie, was auf kommunaler Ebene entschieden und 
gestaltet wird, welche normativen Grundlagen für die Gestaltung 
relevant sind und welche Instrumente zur Verfügung stehen, um 
der Verwaltung Fragen zu stellen, Sitzungen mitzugestalten und 
Ideen für die Stadt oder die Kommune umzusetzen.

VERANSTALTUNGSREIHE DER VOLKSHOCHSCHULE VORPOMMERN-GREIFSWALD

Politikführerschein im Rahmen von Aktionsprogramm Kommune Frauen in die Politik!

Weitere Module

- Finanzen und Haushalt: 28.05., 16:00–18:15 Uhr, Greifswald 
oder 25.06., 13:30–16:00 Uhr Anklam

- Bebauungsplan: wird in Kürze bekannt gegeben
- Sexismus ist Ansichtssache: 08.04., 15:00–17:15 Uhr, online 

oder 23.04., 9:00–11:15 Uhr, Anklam
- Demokratische Werte: 16.04., 15:00–17:15 Uhr, Greifswald 

oder 30.04., 15:00–17:15 Uhr, online

Die Veranstaltungsreihe ist gefördert durch das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Teilnehmen können alle Frauen, die sich ehrenamt-
lich politisch engagieren oder politisch interessiert sind.
Infos & Anmeldung unter www.vhs-vg.de
Sie haben Fragen?
Vhs in Greifswald: 03834/87604830, E-Mail: vhs-greifswald@kreis-
vg.de
Vhs in Anklam: 03834/8760-4820, E-Mail: vhs-anklam@kreis-vg.de

Dachdeckerei Rainer Wieczorek
Dachdeckermeister • Mitglied der Dachdeckerinnung

Wismar 50 • 17337 Uckerland bei Strasburg (Um.)
Tel. (03 97 53 ) 23 483 • Fax 20  021• Funk 0175 / 36 24 185

Allen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern 

wünschen wir ein schönes 

Osterfest!
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  Veranstaltungen

Nächste Ausgabe 
18.04.2024

Beiträge an: 
anne.collier@strasburg.de 
Redaktionsschluss 
02.04.2024

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage unter 
https://www.strasburg.de/natur-kultur-tourismus/kultur/veranstaltungen.

 Die Kontaktdaten der Strasburger Vereine finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.strasburg.de/natur-kultur-tourismus/kultur/vereine

Veranstaltungskalender
März 2024
22.03. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Kino: „Alles in bester Ordnung“, Förderkreis Altes Gemeindehaus 

e. V.
23.03. 14:30 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Buchlesung mit Reinhard Simon, „Domjücher Schicksale“ – Patien-

ten der Heil- und Pflegeanstalt Domjüch bei Neustrelitz in der Zeit 
des Nationalsozialismus

26.03. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderkreis Altes Gemeindehaus e. V.
27.03. 19:00 Uhr Aula der Grundschule Strasburg (Um.) Chorprobe, Chorgemeinschaft Strasburg e. V.
28.03. 14:00 Uhr Begegnungsstätte der VS, Schulstr. Verkehrsteilnehmerschulung, Förderverein Kultur, Bildung und 

Sport Strasburg (Um.) e. V.
28.03. 16:00 Uhr Strasburger Stadtsee Rallye zur Osterhasensuche, Kinder- 
   und Jugendbeirat Strasburg (Um.), 
   1. Angelverein „1922“ Strasburg e. V.

April 2024
02.04. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, 
   Förderkreis Altes Gemeindehaus e. V.
03.04. 19:00 Uhr Aula der Grundschule Strasburg (Um.) Chorprobe, 
   Chorgemeinschaft Strasburg e. V.
05.04. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Vernissage mit Bildern von Angelika Hundt, 
   Förderkreis Altes Gemeindehaus e. V.
09.04. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderkreis Altes Gemeindehaus e. V.
10.04. 19:00 Uhr Aula der Grundschule Strasburg (Um.) Chorprobe, Chorgemeinschaft Strasburg e. V.
12.04. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Taizé-Andacht, Förderkreis Altes Gemeindehaus e. V.
13.04. 10–16 Uhr Marktplatz Strasburg (Um.) Frühlingsmarkt, Stadt Strasburg (Um.), Förderverein für Kultur, 

Bildung und Sport Strasburg (Um.) e. V.
13.04. 9–18 Uhr Max-Schmeling-Halle Strasburg (Um.) 2. HipHop-Workshop, Tanzclub Pasewalk-Strasburg e. V.
16.04. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderkreis Altes Gemeindehaus e. V.
17.04. 19:00 Uhr Aula der Grundschule Strasburg (Um.) Chorprobe, Chorgemeinschaft Strasburg e. V.
18.04. 16:00 Uhr Begegnungsstätte der VS, Schulstr. Leben retten – Erste Hilfe, Förderverein Kultur, Bildung und Sport 

Strasburg (Um.) e. V.
19.–21.04. 17:00 Uhr Heimatmuseum Strasburg (Um.) Festwochenende zum 200. Geburtstag von Otto Roquette, Stadt 

Strasburg (Um.), Heimatmuseum Strasburg (Um.), Museumsbei-
rat, Uckermärkischen Heimatkreis Strasburg (Um.) e. V., Förder-
kreis Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) e. V.

19.04. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Kino: „Verstehen Sie die Béliers“, Förderkreis Altes Gemeindehaus 
e. V.

23.04. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderkreis Altes Gemeindehaus e. V.
24.04. 19:00 Uhr Aula der Grundschule Strasburg (Um.) Chorprobe, Chorgemeinschaft Strasburg e. V.
27.04. 8:00 Uhr Strasburg (Um.) Frühlingsmarsch der Jugendfeuerwehren, 
   Freiwillige Feuerwehr Strasburg (Um.), 
   Kreisfeuerwehrverband Vorpommern-Greifswald
29.04. 13:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Neuensund Ortsbegehung Neuensund, Stadt Strasburg (Um.)
30.04. 19:00 Uhr Altes Gemeindehaus Strasburg (Um.) Singkreis, Förderkreis Altes Gemeindehaus e. V.
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20.03.  14:00 Uhr Gemeindenachmitt ag, 
  Gemeindehaus Blumenhagen
23.03.  18:00 Uhr Abendandacht, Kirche Wismar
24.03. 09:30 Uhr Gott esdienst, Pfarrhaus Strasburg (Um.)
28.03. 10:00 Uhr Gott esdienst, Altenhilfezentrum 
  „Matt hias Claudius“ Strasburg (Um.)
28.03. 18:00 Uhr Agape-Gott esdienst,
  Gemeindehaus Blumenhagen
29.03. 09:30 Uhr Karfreitag-Gott esdienst, 
  St.-Marienkirche Strasburg (Um.)
30.03. 17:00 Uhr Andacht mit Osterfeuer, Blumenhagen
31.03. 09:30 Uhr Oster-Gott esdienst,
  St.-Marienkirche Strasburg (Um.)
01.04. 10: 30 Uhr Familiengott esdienst, 
  St.-Marienkirche Strasburg (Um.)
04.04. 17:00 Uhr Familiengott esdienst, 
  St.-Marienkirche Strasburg (Um.)
07.04. 09:30 Uhr Gott esdienst mit Abendmahl, 
  St.-Marienkirche Strasburg (Um.)
12.04. 10:00 Uhr Gott esdienst, Altenhilfezentrum 
  „Matt hias Claudius“ Strasburg (Um.)
 17:00 Uhr Abendandacht, Klein Luckow
14.04. 09:30 Uhr Gott esdienst mit Kirchenkaff ee, 
  St.-Marienkirche Strasburg (Um.)
21.04. 09:30 Uhr Gott esdienst,
  St.-Marienkirche Strasburg (Um.)

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIEN STRASBURG (UM.)

Veranstaltungen März 2024
26.04. 10:00 Uhr Gott esdienst, Altenhilfezentrum 
  „Matt hias Claudius“ Strasburg (Um.)
 18:00 Uhr Abendandacht, Groß Luckow
28.04. 09:30 Uhr Gott esdienst,
  St.-Marienkirche Strasburg (Um.)

Änderungen vorbehalten!

Kinderkirche Mi. 15 Uhr, Gemeindehaus Blumenhagen
 Do. 14:30 Uhr, Pfarrhaus Strasburg (Um.)
Off ener Nachmitt ag Mo. 14:30 Uhr, Pfarrhaus Strasburg (Um.)
Liederkreis Do. 17 Uhr, Pfarrhaus Strasburg (Um.)
Kantorei Do. 19 Uhr, Pfarrhaus Strasburg (Um.) 
Posaunenchor Fr. 17 Uhr, Pfarrhaus Strasburg (Um.)
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